
Umwelt-Tipp:
Im Winter: Stosslüften

Beheizte Luft ist unangenehm. Doch während des Heizens die Fenster auf Kipp zu haben 
macht es nicht besser, ganz im Gegenteil, man heizt so sein Geld direkt zum Fenster hinaus. 
Stosslüften kann gegenüber ständig gekippten Fenstern in der kalten Jahreszeit bis zu 300 
Kilogramm Kohlendioxid und bis zu 70€ einsparen, so der WWF. 
Und so wird’s richtig gemacht: Während der kalten Jahreszeit muss das Lüften kurz aber 
effektiv gestaltet werden. Sie öffnen alle Fenster so weit es möglich ist, damit ein rascher 
Luftaustausch stattfinden kann. Beim halbgeöffneten Fenster oder beim Fenster in 
Kippstellung kann weniger Luft einströmen und es wird auch weniger Luft nach draußen 
gezogen. Daher würde der Luftaustausch länger dauern. Da durch die weit geöffneten 
Fenster der Luftaustausch jedoch rasch stattfindet, kühlt der Raum nicht vollständig aus. 

Ihr
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